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Die Sonne lacht, die Tage werden länger – die per-
fekte Gelegenheit, die Stadt in ihrer schönsten Jah-
reszeit zu erleben. Glauchau lädt herzlich ein zum 
Kultursommer 2025 – einer lebendigen Veranstal-
tungsreihe voller Musik, Genuss und Begegnung 
mitten in unserer schönen Innenstadt.
Ob entspannte Abende bei Livemusik unter freiem 
Himmel, kulinarische Köstlichkeiten von regionalen 
Anbietern oder kreative Mitmachaktionen für Groß 
und Klein – für jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Die Freiluftbühnen erwachen zum Leben, Plätze und 
Gassen verwandeln sich in Tre� punkte für Freunde, 
Familien und alle, die Freude an Kultur, Geselligkeit 
und guter Stimmung haben.

Das Stadtfest Glauchau (27. – 29.06.) ist das High-
light des Sommers und lockt mit einem vielfältigen 
Programm für die ganze Familie entlang der Leip-
ziger Straße über den Marktplatz bis hin zu den 
Schlösseranlagen von Forder- und Hinterglauchau. 
Neben einem bunten Bühnenprogramm auf dem 
Markt dürfen sich die Besucher auch auf viele Kin-
derattraktionen freuen. Erstmals wird der CityBeach
auf dem Schlossvorplatz zu � nden sein. Palmen, 
Sand, fruchtige Cocktails und sommerliche Vibes 
– Karibikfeeling mitten in Glauchau. Im Schlosshof 
Forderglauchau versprüht das Irish Pub TirNaN‘og
mit Livemusik echtes Insel� air – kulinarische Lecker-
bissen inklusive. Die beliebte Blaulichtmeile gibt es 

ebenfalls wieder. Ein Fest voller Musik, Genuss und 
guter Laune – wir freuen uns auf Sie!

Auch die Kultureinrichtungen der Stadt haben ei-
niges zu bieten: In der Stadt- und Kreisbibliothek 
steht in den Sommermonaten alles im Zeichen des 
Buchsommers, die Leseaktion für alle Kinder und 
Jugendlichen. Besonders der beliebte Buchsommer-
Brunch (24.06.) und die Abschlussveranstaltung 
(29.08.) sind hervorzuheben. Das Museum im Schloss 
Hinterglauchau ö� net seine Türen für spannende 
Ausstellungen und Veranstaltungen. Bis zum 31.08. 
ist noch die Ausstellung „TIERisch gute Gra� k“ mit 
Tierdarstellungen aus fünf Jahrhunderten zu sehen, 
begleitet von einem facettenreichen Programm mit 
Führungen, Vorträgen, Konzerten sowie Kinder- und 
Familienangeboten. Im Theatergarten des Stadtthe-
aters kann man bei schönem Wetter verschiedenen 
Gartenkonzerten lauschen. Das Publikum erwartet 
außerdem einen abwechslungsreichen Spielplan 
u. a. mit Gregor Gysi (28.06.), Mirja Boes (12.09.) und 
Baby One More Time - die 90er Show (26.09.).

Und natürlich darf die legendäre Freilichtbühne im 
Gründelpark nicht fehlen, die im August durch das 
beliebte Familienparkfest (10.08.), die Glauchauer 
Sommerlichter (22.08.) und die Ü30-Open-Air-Par-
ty (23.08.) in einzigartiger Atmosphäre zum Leben 
erwacht.

Der Glauchauer Kultursommer 2025
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Stadtfest Glauchau vom 27. bis 
29.06.2025
Erleben Sie an drei Tagen ein viel-
fältiges Angebot für die ganze Fa-
milie. 
Das komplette Programm für das 
Stadtfest lesen Sie auf den Seiten 
4 und 5.

Fotos: Ralph Köhler und Stadt 
Glauchau

Redaktionsschluss für die 
übernächste Ausgabe des 
Stadtkuriers 
am Freitag, den 25.07.2025
ist Mittwoch, der 09.07.2025

Fortsetzung auf Seite 2 Bild von Janneke Alkema auf Pixabay
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Das Sommerbad feiert dieses Jahr 100. Jubi-
läum. Am 19.07. verwandelt sich das traditi-
onsreiche Bad in eine pulsierende Party-Oase. 
Sportlich startet der Tag mit einem spannen-
den Volleyballturnier, bei dem die Teams um 
den Jubiläums-Pokal kämpfen. Anschließend 
heißt es Poolparty-Time: Beim Wasservergnü-
gen der Extraklasse mit professionellem Ani-
mationsteam, XXL-Wasserspielgeräten und 
coolen Spielen für Groß und Klein. Die große 
Liegewiese wird zum Beachparadies: Palmen, 
Sand, Liegestühle und chillige Musik bringen 
echtes Urlaubsfeeling mitten nach Glauchau. 
Auf der Bühne sorgen am Abend DJ Chris Rabe 
und das legendäre Venga Venga DJ-Team für 
ein mitreißendes Musikprogramm, das die 
Stimmung zum Kochen bringt. Eine magische 
Feuershow bildet den Abschluss dieser unver-
gesslichen Jubiläumsparty.

Am 30.08. heißt es: Tore auf zur Nacht der 
Schlösser. Unter dem Motto „Tierisch was los 
im Schloss Glauchau“ erwartet die Besucher 
ein buntes Bühnenprogramm mit tierischen 

Geschichten, Musik und Überraschungen, aber 
auch Mitmachaktionen, bei denen man selbst 
kreativ werden und dabei Spannendes über 
Tiere lernen kann. Erleben Sie eine einzigartige 
Atmosphäre in den stimmungsvoll beleuchte-
ten Schlössern Forder- und Hinterglauchau.

Vom 19. bis 21. September verwandelt sich das 
historische Schloss Glauchau in ein Paradies für 
alle Genießer, Entdecker und echte Bierlieb-
haber. 
Beim Glauchauer Biermarkt erlebt man Bier 
in all seinen Facetten. Denn hier gibt es das 
Bier nicht nur im kühlen Glas, sondern auch als 
Bierbratwurst, Bierbrot, Biersenf, Bierwa� el und 
weitere kreative Bierprodukte. Ein stimmungs-
volles Rahmenprogramm mit passender Musik 
sorgt für ein geselliges Spätsommerwochenen-
de. 

Der Kultursommer ist vielseitig und lässt Sie 
Glauchau neu entdecken. Seien Sie dabei, 
wenn Kultur auf Lebensfreude tri� t. Wir freuen 
uns auf Sie!

Weitere Informationen zu allen Veranstaltun-
gen � nden Sie auf unserer Homepage www.
glauchau.de.  ❏

 Ort, Name der Straße/Verbindung Art der Maßnahme und der  Umleitungsempfehlung voraussichtliche
 verkehrlichen Auswirkungen  Dauer der Baustelle

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Pfarrweg Neubau Außenanlage  20.06.2025

Glauchau, Vollsperung, Heinrichshof – Goetheweg –  26.05. – 18.07.2025
Schloßstraße Breitbandausbau Chemnitzer Straße –  (Unterbrechung
  Agricolastraße durch Stadtfest)

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Lindenstraße Fahrbahnerneuerung  26.07.2025

Glauchau, Vollsperrung, Chemnitzer Platz – voraussichtlich bis
Pestalozzistraße Straßenbau August-Bebel-Straße –  20.11.2026
  Leipziger Platz – Auestraße – 
  Meeraner Straße – Wehrstraße – 
  Albertsthaler Straße – 
  Plantagenstraße – 
  Heinrichshof und Wettiner Straße

Reinholdshain, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Schulstraße Straßenbau  31.10.2025

Wernsdorf, Vollsperrung, Moseler Allee – B 93 – B 175 – voraussichtlich bis
Mülsener Straße Kanalerneuerung K 7310 Meeraner Straße –  01.08.2025
  Plantagenstraße – 
  Wettiner Straße – Martinistraße – 
  Wernsdorfer Straße

Niederlungwitz, Vollsperung,  voraussichtlich bis
Straße des Friedens Breitbandausbau  08.08.2025

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Tunnelweg Gebäudesicherung  30.06.2025

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Jahnstraße 5 Gebäudeabsicherung  30.06.2025

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Schlachthofstraße 34/36 Gebäudesicherung  31.12.2025

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Karlstraße Gebäudeabsicherung  31.12.2025

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Meeraner Straße Kanalbau  17.07.2025

Unter www.glauchau.de können Sie unter Rathaus/Aktuelles die aktuellen Sperrungen & Baustellen aufrufen. Jede oben aufgeführte 
Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von Bauunternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. 
Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich. ❑

Baustellen in Glauchau

Die Sprechzeit der Schiedsstelle im Rathaus 
Glauchau, Markt 1, Zimmer 6.31 findet am 
Dienstag, 24.06.2025 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
statt. 
Vereinbaren Sie bitte bei Annett Schulz unter 
Tel. 03763/65-269 oder per E-Mail a.schulz@
glauchau.de einen Termin. ❏

Sprechstunde der 
Schiedsstelle

Die laufenden Ausschreibungen der Stadtver-
waltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A � n-
den Sie im elektronischen Amtsblatt bzw. auf 
der Homepage der Stadt Glauchau unter www.
glauchau.de/ausschreibungen.  ❏

Laufende Ausschreibungen 
der Stadtverwaltung
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Bürgertelefon
 der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555
für Hinweise und Kritiken zu Problemen der 
Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und 

Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Gra�  ti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreich-
barkeit der Stadtverwaltung Glauchau auch 
außerhalb der Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon 
und ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Gemäß der Satzung der Großen Kreisstadt 
Glauchau über die Form der ö� entlichen Be-
kanntmachung, der ortsüblichen Bekanntma-
chung sowie der ortsüblichen Bekanntgabe 
vom 06.11.2023, verö� entlicht im Stadtkurier 
– Amtliches Mitteilungsblatt der Großen Kreis-
stadt Glauchau Nr. 23/2023, und in Kraft getre-
ten am 01.01.2024, ist das „Amtsblatt – elek-
tronische Ausgabe“ für Verö� entlichungen 
ö� entlicher Bekanntmachungen, ortsüblicher 
Bekanntmachungen sowie ortsüblicher Be-
kanntgaben als authentische Form festgelegt.  

In der Ausgabe Nr. e-08/2025 des elektroni-
schen Amtsblattes sind folgende Bekanntma-
chungen erschienen: 

Ausgabe 08/2025 vom 15.05.2025  
- Einladung zur Sitzung des Stadtrates am 

22.05.2025

- Einladung zur Einwohnerversammlung 
für das Stadtgebiet der Großen Kreisstadt 
Glauchau und zu einem Stadtspaziergang 
am 27.05.2025

- Neufassung Entgeltordnung für das Som-
merbad Glauchau ab Saison 2025

- Neufassung der Verordnung zur Regelung 
verkaufso� ene Sonntage 2025

- Beschlüsse Stadtrat vom 17.04.2025
- Beschlüsse Technischer Ausschuss vom 

05.05.2025
- Beschlüsse Verwaltungsausschuss vom 

08.05.2025
- Hinweis zu Ausschreibungen

Wenn Sie über die Verö� entlichung einer neu-
en Ausgabe des Amtsblattes per E-Mail infor-
miert werden möchten, melden Sie sich dafür 
unter www.glauchau.de/amtsblatt an. ❏

Ö� entliche Bekanntmachungen im elektronischen 
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Glauchau

Einmal im Monat � ndet dienstags eine gemein-
same Sprechstunde der Bürgerpolizistin und 
des Bereiches „Sicherheit, Ordnung und Ver-
kehr“ der Stadtverwaltung Glauchau statt. 

Nächster Termin: Dienstag, 08.07.2025

Die Sprechstunde ist von 16:00 bis 18:00 Uhr in 
der Beratungsstelle „First Step“, Markt 9. ❏

Sprechstunde 
Bürgerpolizistin

Nr. Erscheinungs- Redaktions-
 termin schluss

Juli
09 Freitag,  Mittwoch,
 04.07.2025  18.06.2025

10 Freitag,  Mittwoch,
 25.07.2025  09.07.2025

August
11 Freitag,  Mittwoch,
 15.08.2025  30.07.2025

September
12 Freitag,  Mittwoch,
 05.09.2025  20.08.2025

13 Freitag,  Mittwoch,
 26.09.2025  10.09.2025

Oktober
14 Freitag,  Dienstag,
 17.10.2025 30.09.2025

November
15* Freitag,  Dienstag,
 07.11.2024  21.10.2025

16* Freitag,  Dienstag,
 28.11.2025  11.11.2025

Dezember
17 Freitag,  Mittwoch,
 19.12.2025 03.12.2025

* 24-seitige Ausgabe
Änderungen vorbehalten! ❏

Termine Stadtkurier 
Glauchau – 2. Halbjahr 2025
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Anfrage Stadtrat Tippelt
Er erkundigt sich, ob es für die Duale Hochschu-
le in Glauchau schon ein neues Domizil in der 
Innenstadt gebe.
Antwort des Oberbürgermeisters:
Durch den Sächsischen Immobilienbetrieb und 
die Duale Hochschule Sachsen erfolgen diesbe-
züglich intensive Bemühungen und Verhand-
lungen. Es ist auch ein sehr attraktives Objekt 
in Glauchau gefunden worden. Momentan lau-
fen Verhandlungen bezüglich einer Anmietung 
dieses Objektes. 

Anfrage Stadtrat Tippelt
Er möchte wissen, wie es um das Palla-Areal be-
stellt sei und was für Aktivitäten vermarktungs-
mäßig da aktuell statt� nden würden.

Antwort des Oberbürgermeisters:
Er wird diesbezüglich noch einmal nachfragen. 
Ihm ist immer versichert worden, dass man sich 
in der Vermarktung be� ndet und die Wohnun-
gen zunächst verkauft werden sollen. Der da-
zugehörige Bauantrag war eines der umfang-
reichsten Genehmigungsverfahren, die in der 
Stadt Glauchau in den letzten Jahren bearbei-
tet worden sind. Das, was der Investor allein in 
die Baugenehmigung investiert hat, stimmt ihn 
zuversichtlich, dass das Projekt auch zu Ende 
gebracht wird, und man sollte dem Investor die 
Zeit geben, dieses Projekt zum Erfolg zu führen.

Anfrage Stadtrat Tippelt
Er fragt nach, wie lange die Meeraner Straße 
noch gesperrt sei und wann die Ampel Auestra-
ße/Zwickauer Straße wegkäme, da sich ihm der 
Sinn nicht erschließe.

 Fortsetzung auf Seite 6

Anfragen der Stadträtinnen und Stadträte in der Sitzung des 
Stadtrates am 17.04.2025
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27. – 29. Juni 2025

Ö� nungszeiten:Ö� nungszeiten:
Freitag, 27.06.  14:00 bis 23:00 Uhr
Samstag, 28.06.  14:00 bis 23:00 Uhr
Sonntag, 29.06.  11:00 bis 19:00 Uhr

Glauchau lädt ein – zum fröhlichsten Fest des Sommers!

Entdecken Sie ein vielfältiges Veranstaltungsareal, das sich quer durch 
die Stadt zieht: Von der Fußgängerzone in der Leipziger Straße über das 
bunte Kinderparadies auf dem Nicolaiplatz, weiter zum Marktplatz mit 
großer Showbühne und zahlreichen kulinarischen Highlights – hier ist 
Stimmung garantiert.

Auf dem Schlossplatz erwartet Sie nostalgischer Charme mit einer Tra-
bantschau, einem Kinderkarussell, einem erfrischenden Wasserspielplatz 
und vieles mehr. Neu in diesem Jahr: Der CityBeach auf dem Schlossvor-
platz – Palmen, Sand, fruchtige Cocktails und entspannte Beats – Kari-
bikfeeling mitten in Glauchau. Außerdem gibt es in diesem Jahr für die 
Kinder und Familien ein besonderes Highlight: Die Paul-Geipel-Straße 
verwandelt sich am Samstag von 14:00 bis 18:00 Uhr in eine Blaulicht-
meile. Im Feuerwehrauto sitzen, der Hundesta� el bei der Arbeit zusehen, 
im Umschlagsimulator mitfahren oder mit dem Löschschlauch kegeln – 
das alles wird geboten.

Im Schlosshof Forderglauchau versprüht das Irish Pub mit Livemusik
echtes Insel� air – kulinarische Leckerbissen inklusive. Wer es gemütlich 
und kreativ mag, ist im Schlosshof Hinterglauchau genau richtig: Hier lo-
cken ein charmantes Schlosscafé, spannende Handwerksvorführungen, 
bunte Airbrush- und Glitzer-Tattoos von den ColorJunkies sowie eine 
ganz besondere Farbmalschleuder – angetrieben durch ein Fahrrad.

Am verkaufso� enen Sonntag kann neben dem abwechslungsreichen 
Programm auf dem Stadtfest auch in den Läden der Innenstadt gestö-
bert werden. Die Händler locken mit unterschiedlichen Aktionen, Rabat-
ten, Gewinnspielen oder auch einer Spielstraße auf der Nicolaibrücke. 
Auch Gaukler, Geschichtenerzähler und Musiker sind zu erleben.

Zahlreiche Stände & Händler bieten den Stadtfestbesuchern eine Vielzahl 
an kulinarischen Köstlichkeiten – ganz nach dem Motto: essen, trinken, 
tanzen und drei Tage Spaß mit der ganzen Familie haben.

Ein Fest voller Musik, Genuss und guter Laune – wir freuen uns auf Sie!

PROGRAMM AM FREITAG
27.06.2025

14:00 Uhr 
-  Stadtfest ö� net
15:00 Uhr
-  Programmerö� nung durch den Oberbürgermeister Marcus Steinhart 

(Markt)
15:15 Uhr
-  Kinderprogramm mit Prof. Brandolorius (Markt)
-  Showprogramm der Kindertanzgruppen vom Glauchauer Carneval-

club e.V. (Markt)
17:00 Uhr
-  Livemusik von Bernd – die Stimme (Markt)
-  Livemusik von HoPE im Irish Pub (Schlosshof Forderglauchau)
18:00 Uhr 
-  Braut- und Festmodenschau mit Kleidern aus dem Geschäft Ilona 

Jäschke (Markt)
-  heiße Beats am CityBeach von DJ Heiko de Zwick (Schlossvorplatz)  

Das Glauchauer Stadtfest in der Innenstadt

Blaulichtmeile Stadtfest 2024, Fotos: Ralph Köhler

Farbmalschleuder mit Fahrrad, Foto Christian Seifert
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19:00 Uhr
-  Livemusik der Rockabilly Band „Big Fat Shakin“ (Markt)
21:00 Uhr
-  Livemusik von „The Cuyahoga River Boys“ im Irish Pub (Schlosshof For-

derglauchau)
-  Partystimmung am CityBeach mit DJ MMB (Schlossvorplatz)
21:15 Uhr
-  Liveauftritt von „REAmade – Tribute to Rea Garvey“ (Markt)

PROGRAMM AM SAMSTAG
28.06.2025

14:00 Uhr
-  Stadtfest ö� net
-  Livemusik von „The Cuyahoga River Boys“ im Irish Pub (Schlosshof 

Forderglauchau) 
-  Blaulichtmeile lädt zum Entdecken ein
-  Kinderparadies bietet viele Spielmöglichkeiten (Nicolaiplatz) 
-  Händlermeile erö� net (Leipziger Straße)
14:30 Uhr
-  Auftritt des Akkordeonorchesters „TACCTART“ (Markt)
15:45 Uhr
-  Kinderprogramm: Käpt’n ZWULF „Das muss so!“ (Markt)
17:00 Uhr
-  Modenschau von Apache Jeans und dieBRILLENBAUER (Markt)
- Livemusik von Mark H. im Irish Pub (Schlosshof Forderglauchau)
17:45 Uhr
-  Auftritt der Band „The Frogs“ (Markt)
18:00 Uhr
-  Sommervibes am CityBeach mit DJ Chris Rabe (Schlossvorplatz)
19:15 Uhr
-  Livemusik vom Roland Kaiser Double Ste� en Heidrich (Markt) 
20:45 Uhr
-  Livemusik der Band „SKAMELEON“ (Markt)

21:00 Uhr
-  Livemusik von „LASSE CARR & his Uncle PHIL“ im Irish Pub (Schlosshof 

Forderglauchau)
-  Partystimmung am CityBeach mit DJ Newtronic (Schlossvorplatz)

PROGRAMM AM SONNTAG
29.06.2025 

11:00 Uhr
-  Stadtfest ö� net
-  Open-Air-Gottesdienst mit Überraschungsgästen (Markt)
-  Kinderparadies bietet Spaß (Nicolaiplatz)
13:00 Uhr
-  Livemusik der Draufgänger Guggis (Markt) 
-  Livemusik von „LASSE CARR & his Uncle PHIL“ im Irish Pub (Schlosshof 

Forderglauchau)
13:30 Uhr
-  Modenschau von Apache Jeans und dieBRILLENBAUER (Markt)
14:00 Uhr
-  Livemusik der Draufgänger Guggis (Markt)
-  sommerliche Vibes am CityBeach mit DJ Chris Rabe (Schlossvorplatz)
-  Händlermeile erö� net (Leipziger Straße)
14:30 Uhr
-  Auftritt der Kindertanzgruppen vom Freizeitparadies (Markt)
15:15 Uhr
-  Livemusik vom Gesangsduo Sandra & Mike (Markt) 
16:00 Uhr
-  Livemusik von „The Old Sacks“ im Irish Pub (Schlosshof Forder-

glauchau)
16:45 Uhr
-  Auftritt der Tanzgruppe „JUMPTEAM“ (Markt)
17:30 Uhr
-  Livemusik der Band „B1000 – Ostrock“ (Markt)

Weitere Informationen � nden Sie auch auf der Homepage der Stadt 
Stadt Glauchau unter www.glauchau.de/kultursommer.

Änderungen vorbehalten!
(Stand: 03.06.2025) ❏

Bernd – die Stimme, Foto: Bernd Vetterlein

Band SKAMELEON © Uwe Klössing | Ben Schulz & Partner AG

B1000 – Ostrock, Foto: Puschel auf Abwegen

Tribute to Rea Garvey, Foto: Agentur AAOO Concerts we are Tribute Bands
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Fortsetzung von Seite 2

Antwort der Stadtverwaltung: 
Die Ampelregelung ist wegen des Lkw-Ver-
kehrs notwendig. Diese könnten nicht über 
die Waldenburger Straße fahren, da eine Hö-
henbeschränkung besteht und deswegen der 
Lkw-Verkehr stark eingeschränkt ist. Es kann 
auch nicht separiert werden, dass nur der Pkw-
Verkehr eine Umleitung nutzt und der Lkw-Ver-
kehr eine andere. Deshalb wird die Ampelschal-
tung benötigt, um den Lkw-Verkehr sicher um 
die dortige Kurve zu führen.

Stadtrat Tippelt 
Fragt nach, ob es diesbezüglich keine andere 
Möglichkeit gibt.
Antwort der Stadtverwaltung: 
Die andere Möglichkeit wäre gewesen, den 
Lkw-Verkehr über die Dresdner Straße und die 
Schlachthofstraße wieder zurück in die Stadt 
zu führen. Diese Variante wurde aber nicht für 
besser erachtet. Die Baustelle in der Meeraner 

Straße wird sich auch noch einmal verlagern 
und wahrscheinlich bis Juni bestehen bleiben.

Anfrage Stadtrat Tippelt
Er erkundigt sich, was mit der ehemaligen „Ull-
rich-Villa“ an der Ecke Wettiner Straße/Goethe-
weg, gegenüber dem Aldi-Markt, geschehen 
soll. 
Antwort des Oberbürgermeisters:
Es gibt dort einen neuen Eigentümer, der sich 
der Immobilie angenommen hat. Es ist ein orts-
ansässiges Unternehmen aus Glauchau, wel-
ches das Objekt erwerben konnte. Alle denk-
malschutzrechtlichen Genehmigungen sind 
eingeholt worden. Es werden Vorkehrungen für 
einen Abriss der Gebäude getro� en.

Anfrage Stadtrat Engler
Er fragt nach, ob an der Kreuzung vom Leipzi-
ger Platz ausgehend rechts in die Waldenbur-
ger Straße, also auf der Rechtsabbiegespur, ein 
grüner Rechtsabbiegepfeil angebracht werden 
könne. Es würde die Sache vereinfachen.

Antwort der Stadtverwaltung 
(am 22.05.2025):
Die Situation wurde gemeinsam mit Stadtrat 
Engler in einem Ortstermin angeschaut. Über 
das weitere Vorgehen wird noch entschieden.

Anfrage Stadtrat Kraska
Er erkundigt sich, ob es eine Möglichkeit gibt, 
die wegweisenden Schilder zur Berufsakade-
mie Glauchau zu aktualisieren.
Antwort des Oberbürgermeisters:
Die Aktualisierungen sind vorgesehen und 
nach der Sicherstellung der Finanzierung wird 
dann auch die Umsetzung erfolgen. Die Stra-
ßenverkehrsbehörde ist dazu im Austausch mit 
der Dualen Hochschule Sachsen.

Stadtrat Kraska 
Fragt nach, ob die Stadt dies dann zahlen müss-
te.
Antwort des Oberbürgermeisters:
Eine Finanzierung durch die Stadt Glauchau ist 
nicht vorgesehen. ❏

Der ö� entliche Teil der Sitzung umfasste elf 
Tagesordnungspunkte (TOP). Nach der Erö� -
nung durch Oberbürgermeister Marcus Stein-
hart wurden die Stadträte Eric Schramm und 
Dirk Zetsche zur Unterzeichnung der Nieder-
schriften des Stadtrates bestimmt.

Unter dem TOP Bekanntgaben und Informa-
tionen der Verwaltung ging Stadtwehrleiter 
Mike Wunderlich auf die Brandereignisse in 
den alten Industriebrachen vom 21.03. bis 
23.03.2025 ein. An diesem Wochenende waren 
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr bei acht Einsätzen und einer 
Sonderlagenübung im Dauereinsatz. 

Nach den Anfragen der Stadträte und der Ein-
wohnerfragestunde folgte im TOP 5 die Be-
handlung von Anträgen nach § 36 Abs. 5 Satz 
1 der Sächsischen Gemeindeordnung. Hierzu 
lag kein Antrag vor.

Abberufung eines Jugendbeiratsmitgliedes; 
Beschluss-Nr.: 2025/045
Der Stadtrat berief die sachkundige Einwohne-
rin Freya Kuczka als Mitglied des Jugendbeira-
tes einstimmig ab.

Beschluss der Polizeiverordnung der Großen 
Kreisstadt Glauchau gegen umweltschädli-
ches Verhalten und Lärmbelästigung zum 
Schutz vor ö� entlichen Beeinträchtigungen 
und über das Anbringen von Hausnummern; 
Beschluss-Nr.: 2025/024
Im Mai 2019 ist die Polizeiverordnung der Stadt 
Glauchau in der derzeit geltenden Form in Kraft 
getreten. Diese beruhte noch auf der Rechts-
grundlage des Sächsischen Polizeigesetzes. 

Nach Beschluss dieser Polizeiverordnung hat 
sich die Rechtsgrundlage geändert und das 
Polizeigesetz wurde getrennt in das Sächsische 
Polizeibehördengesetz und das Sächsische 
Polizeivollzugsdienstgesetz. Die Polizeibehör-
den sind nunmehr angehalten, die Polizeiver-
ordnungen an die geltende Rechtsgrundlage 
anzupassen. Weiterhin wurden vereinzelte Re-
gelungen aus der Mustersatzung außer Kraft 
gesetzt, da diese spezialgesetzlich geregelt 
sind. Die betro� enen Regelungen sind aus den 
Polizeiverordnungen zu streichen. Aus diesen 
Gründen ist eine neue Polizeiverordnung für 
die Stadt Glauchau zu beschließen, die die ge-
forderten Anpassungen beinhaltet und redak-
tionell angepasst wurde. Der Stadtrat stimmte 
der Verordnung mehrheitlich zu. Die Polizeiver-
ordnung wird im e-Amtsblatt Nr. 10/2025 am 
19.06.2025 verö� entlicht.

Beschluss zur Neufassung der Satzung zur 
Regelung des Kostenersatzes und zur Gebüh-
renerhebung für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Glauchau (Feuerwehr-
kostensatzung); Beschluss-Nr.: 2025/030
Am 19. Januar 2024 wurde das geänderte Säch-
sische Gesetz über den Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) im 
Sächsischen Gesetz- und Verordnungsblatt ver-
kündet. Mit der Änderung des SächsBRKG wur-
de der § 69 SächsBRKG maßgeblich geändert. 
Mit der Neufassung des § 69 Abs. 2 SächsBRKG 
wurden die Tatbestände, die einen Kostener-
stattungsanspruch der Gemeinde begründen, 
entsprechend den neuen technischen Entwick-
lungen aktualisiert. Neben dieser Anpassung 
wurden erstmalig die Stundensätze für Feuer-
wehrfahrzeuge durch eine Rechtsverordnung 

festgesetzt. Die Festsetzung der Stundensätze 
erfolgte mit Änderung der Sächsischen Feu-
erwehrverordnung (SächsFwVO) am 19. Juni 
2024 und wird im § 20 SächsFwVO i. V. m. Anla-
ge 5 geregelt. Damit müssen die Stundensätze 
für genormte Feuerwehrfahrzeuge nicht mehr 
durch die Gemeinde kalkuliert werden. Für 
zwei nicht genormte Feuerwehrfahrzeuge im 
Bestand der Feuerwehr Glauchau erfolgt dies 
entsprechend § 69 Abs. 7 SächsBRKG. Ebenso 
hat sich die Ermittlung der Stundensätze für 
die ehrenamtlich tätigen Einsatzkräfte geän-
dert, wodurch diese erneut kalkuliert werden 
mussten. 
Der Feuerwehrkostensatzung wurde einstim-
mig zugestimmt und sie wird im e-Amtsblatt 
Nr. 10/2025 am 19.06.2025 verö� entlicht.

Beschluss des Bauprogramms sowie Sicher-
stellung der Finanzierung für das Vorhaben 
der Neuerrichtung Salzsilos, Solepumpstati-
on und Lagertank; Beschluss-Nr.: 2025/042
Auf dem Gelände des Baubetriebshofes an der 
Bahnhofstraße 10 wird eine neue Fahrzeughal-
le errichtet. Im Zuge dieser Baumaßnahme und 
aus lärmschutzrechtlichen Gründen musste ein 
Ersatzstandort für die Salzsilos gefunden wer-
den. Eine Neuerrichtung der Silos am aktuellen 
Betriebsstandort wäre nicht möglich gewesen, 
da die im Winterdienst üblichen Betriebszeiten 
von 03:00 bis 06:00 Uhr nicht mehr den lärm-
schutzrechtlichen Bestimmungen entsprochen 
hätten. Als Ersatzstandort dient das Betriebs-
gelände der Firma Union Beton am Dammweg 
31 in Glauchau. Der Platz im Gewerbegebiet 
bietet eine gute Verkehrsanbindung und keine 
Anwohner sind vom Lärm betro� en. Da ein Silo, 
das derzeit noch genutzt wird, jedoch aufgrund 

Aus der 10. (5.) Sitzung des Stadtrates vom 22.05.2025
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seines Alters und statischer Gegebenheiten 
nicht an den neuen Standort umgesetzt wer-
den kann, machte sich eine Neubescha� ung 
notwendig. Wegen fehlender Lagerkapazitäten 
und da es notwendig war, den Betrieb des Win-
terdienstes sicherzustellen und entsprechende 
Salzreserven vorzuhalten, � el die Entscheidung 
zugunsten von zwei größeren Salzsilos mit je-
weils 100 cbm Fassungsvermögen sowie einem 
Solelagertank von 50 cbm. Der Stadtrat stimm-
te dem Bauprogramm einstimmig zu. 

Beschluss zur Gewährung pauschalierter För-
derung für die Instandsetzung oder Moderni-
sierung von Dach und Fassade an Gebäuden 
privater Eigentümer im Städtebauförderge-
biet Glauchau „Auestraße“, Bund-Länder-Pro-
gramm „Wachstum und nachhaltige Erneue-
rung“ (WEP); Beschluss-Nr.: 2025/049
Der Stadtrat beschloss einstimmig für das Städ-
tebaufördergebiet Glauchau, „Auestraße“:
1.  Auf Grundlage von Abschnitt B, Zi� er 7.2.4.2 

der Förderrichtlinie Städtebauliche Erneu-
erung (FRL StBauE) wird eine pauschale 
Förderung für die Instandsetzung oder 
Modernisierung von Dach und Fassade an 
Gebäuden privater Eigentümer im benann-
ten Städtebaufördergebiet in Höhe von 25 
Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben 
festgelegt.

2.  Es gelten die folgenden Voraussetzungen 
für die Gewährung von Städtebaufördermit-
teln:
-  Das Gebäude be� ndet sich im Förderge-

biet.
-  Die Maßnahme entspricht den im zu-

gehörigen Städtebaulichen Entwick-
lungskonzept (SEKO) festgelegten Ent-
wicklungszielen und ist wirtschaftlich 
vertretbar. Ein Rechtsanspruch auf För-
derung besteht nicht.

-  Vor Auftragsvergabe bzw. Baubeginn 
wird mit der Stadt ein schriftlicher Wei-
terleitungsvertrag geschlossen, in dem 
sich der Eigentümer zur Durchführung 
bestimmter Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen verp� ichtet.

-  Die nachgewiesenen Ausgaben sind den 
in der FRL StBauE (Zi� er 7.2.4.2) benann-
ten Kostengruppen zuzuordnen.

Hintergrund:
Mit Beschluss 2023/193 vom 14.12.2023 stellte 
die Stadt Glauchau einen Antrag auf Aufnah-
me in das Bund-Länder-Programm „Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung“ (WEP) für das 
räumlich festgelegte Fördergebiet „Auestra-
ße“. Zugleich wurde der Beschluss über die im 
Städtebaulichen Entwicklungskonzept (SEKO) 
festgelegten Handlungsbedarfe und Entwick-
lungsziele im Gebiet gefasst und damit kon-
krete Maßnahmen de� niert, die innerhalb der 
Programmlaufzeit des WEP von 15 Jahren um-
gesetzt werden sollen. Der Förderantrag wur-
de mit Zuwendungsbescheid der Sächsischen 
Aufbaubank (SAB) vom 09.10.2024 bewilligt. 
Eines der im SEKO festgelegten Förderziele 
ist, die städtebaulichen Missstände an der Ge-
bäudesubstanz zu beheben. Für die Förderung 
der Sanierung von Gebäuden im Eigentum 
privater Dritter ist in der Förderrichtlinie Städ-
tebauliche Erneuerung vorgesehen, die Höhe 
der Zuwendung in einer Kostenerstattungsbe-
tragsberechnung (KEB) nach Baugesetzbuch § 
177 Abs. 4 und 5 zu ermitteln (unrentierliche 
Kosten). Alternativ kann die Stadt die Zuwen-
dung als Pauschale für die Instandsetzung oder 
Modernisierung von Dach und Fassade in Höhe 
von 25 Prozent der zuwendungsfähigen Aus-
gaben gewähren. Diese pauschalierte Ermitt-
lungsmethode hat einerseits den Vorteil einer 
einfacheren Beantragung der Zuwendung und 

gleichzeitig können hiermit eine höhere Anzahl 
von Maßnahmen bzw. Eigentümern gefördert 
werden. 
In den Städtebaufördergebieten Glauchau „Un-
terstadt-Mulde“, „Stadtkern und lange Vorstadt“ 
sowie „Scherberg – nördliche Innenstadt“ hat 
sich diese Verfahrensweise bewährt, nicht zu-
letzt auch im Sinne eines Gleichbehandlungs-
grundsatzes. Die grundsätzliche Entscheidung 
über die Anwendung der pauschalen Förde-
rung hat der Stadtrat im Rahmen eines Be-
schlusses zu fassen. Die Stadt hat zudem die 
Voraussetzungen für die Inanspruchnahme 
der Förderung ortsüblich bekanntzumachen. 
Dies erfolgt im Amtsblatt Nr. 10/2025 am 
19.06.2025. Im städtischen Haushalt sind für 
die Ausreichung von Fördergeldern an private 
Gebäudeeigentümer für das Fördergebiet im 
Doppelhaushalt 2025/2026 zunächst jährlich 
65.000 Euro veranschlagt. Nach Feststellung 
der Förderfähigkeit durch die SAB werden die 
Ausgaben der Stadt zu zwei Dritteln aus dem 
Bund-Länder-Programm WEP gefördert.

Beteiligungsbericht 2022; 
Vorlagen-Nr.: 2025/035
Gemäß § 99 Sächsischer Gemeindeordnung – 
Beteiligungsverwaltung – ist dem Stadtrat jähr-
lich ein Bericht über die Eigenbetriebe und die 
Unternehmen in einer Rechtsform des privaten 
Rechts, an denen die Gemeinde unmittelbar 
oder mittelbar beteiligt ist, vorzulegen. Der Be-
teiligungsbericht ist der Rechtsaufsicht zuzulei-
ten und von der Stadt Glauchau entsprechend 
§ 99 Abs. 4 SächsGemO zur Einsichtnahme zur 
Verfügung zu halten. Der Bericht wurde den 
Stadträten zur Kenntnis gegeben.

Dem ö� entlichen Teil der Sitzung schloss sich 
ein nicht ö� entlicher Teil an. ❏

Die zur Vermietung stehende Gewerbeeinheit 
be� ndet sich im Empfangsgebäude des denk-
malgeschützten Anwesens Bahnhof Glauchau, 
gelegen in der Rosa-Luxemburg-Straße 1–3, 
08371 Glauchau. Das Objekt zeichnet sich 
durch eine hervorragende Verkehrsanbindung 
aus. In fußläu� ger Entfernung stehen kosten-
freie Zeitparkplätze zur Verfügung und die his-
torische Innenstadt ist in wenigen Gehminuten 
bequem erreichbar.

Die Mobilitätsdrehscheibe Bahnhof Glauchau
wird werktags derzeit von 15 Bus- und 7 Bahn-
linien mit insgesamt ca. 250 Bus- und Bahnver-
bindungen angefahren und in Summe so von 
ca. 2.500 Ein/Aussteigern frequentiert. Ein/Aus-
steiger, die mit Taxi und Pkw anreisen/abreisen, 
sind nicht erfasst. Mit der Inbetriebnahme der 
S-Bahn Direktverbindung von/nach Leipzig 
Ende 2026 wird sich die Zahl der Ein/Aussteiger 
am Bahnhof Glauchau weiter signi� kant erhö-
hen. Aktuell � nden umfangreiche Sanierungs-
arbeiten in der gesamten Empfangshalle und 
den Gewerbeeinheiten statt.

Gewerbeeinheit

Die Gewerbeeinheit be� ndet sich im Erdge-
schoss und verfügt über eine Gesamt� äche 
von ca. 31 m². Die Einheit be� ndet sich auf der 
gleisseitigen Gebäudeseite und ist über die 

Empfangshalle sowie über den Bahnhofstunnel 
von den Gleisen erreichbar. 

Der vollständig renovierte Raum verfügt über 
ein großzügiges Fenster und ein zentrales Ge-
staltungselement ist das in der Räumlichkeit 
integrierte Podest. Der hintere Bereich liegt er-
höht und ist über eine Stufe zugänglich – ideal 
zur Scha� ung funktionaler Zonen innerhalb 
der Fläche. Ein Wasseranschluss für die Instal-
lation eines Waschbeckens ist vorhanden. Die 
Mieteinheit eignet sich ideal für verschiedene 
gewerbliche Nutzungen – etwa als Arbeits-
raum, Dienstleistungsbüro oder Verkaufs� äche. 

Für die Gewerbeeinheit steht eine separate 
Mitarbeitertoilette im Sanitärbereich zur Ver-
fügung. Die Besucher und Kunden können die 
barrierefreie, ö� entlich zugängliche Toilette in 
der Empfangshalle nutzen. 

Mietangebot: Gewerbeeinheit im Bahnhof Glauchau

Nichtamtlicher Teil – 08 I 2025   StadtKURIER Glauchau
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Mietkonditionen

Mietbeginn: voraussichtlich Juli 2025
Monatskaltmiete: 235,00 € netto
Nebenkostenvorauszahlung mtl.: 100,00 € netto
Mietkaution: 3 Monatskaltmieten

Bilder

AnsprechpartnerAnsprechpartner

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an:
Stadtverwaltung Glauchau
Markt 1
08371 Glauchau 

Frau Gräfe oder Frau Pohlers
Telefon: 03763/65-431  Telefon: 03763/65-430
E-Mail: c.graefe@glauchau.de E-Mail: l.pohlers@glauchau.de ❏

Bilder Gewerbeeinheit – 
Blick von Tür

Gewerbeeinheit – 
Blick vom Fenster
Fotos: 
Stadt Glauchau

Die angebotene Gewerbeeinheit be� ndet sich im Empfangsgebäude 
des Anwesens Bahnhof Glauchau, Rosa-Luxemburg-Straße 1-3 in 08371 
Glauchau. Das denkmalgeschützte Objekt besticht durch eine ausge-
zeichnete Anbindung an den ö� entlichen Verkehr. Kostenfreie Parkmög-
lichkeiten mit zeitlicher Begrenzung sind in unmittelbarer Nähe verfüg-
bar und die historische Innenstadt ist in wenigen Gehminuten erreichbar.

Die Mobilitätsdrehscheibe Bahnhof Glauchau wird werktags derzeit 
von 15 Bus- und 7 Bahnlinien mit insgesamt ca. 250 Bus- und Bahnver-
bindungen angefahren und in Summe so von ca. 2.500 Ein/Aussteigern 
frequentiert. Ein/Aussteiger, die mit Taxi und Pkw anreisen/abreisen, sind 

nicht erfasst. Mit der Inbetriebnahme der S-Bahn Direktverbindung von/
nach Leipzig Ende 2026 wird sich die Zahl der Ein/Aussteiger am Bahnhof 
Glauchau weiter signi� kant erhöhen. Aktuell � nden umfangreiche Sanie-
rungsarbeiten in der gesamten Empfangshalle und den Gewerbeeinhei-
ten statt.

Gewerbeeinheit

Die Gewerbeeinheit be� ndet sich im Erdgeschoss und verfügt über eine 
Gesamt� äche von ca. 23 m². Die Einheit ist in Richtung des Bahnhofs-
vorplatzes ausgerichtet und ist über die Empfangshalle sowie über den 
Bahnhofstunnel von den Gleisen erreichbar. 

Der Mietraum überzeugt durch eine angenehme Atmosphäre. Die um-
fassenden Sanierungsmaßnahmen garantieren eine moderne und zeit-
gemäße Ausstattung, die eine Vielzahl von Nutzungsmöglichkeiten er-
ö� net. Besonders vorteilhaft sind die vorhandenen Küchenanschlüsse, 
die eine unkomplizierte Installation einer Pausenküche ermöglichen. Der 
Raum lässt sich � exibel für unterschiedliche Zwecke einsetzen, sei es als 
Büro, Besprechungsraum oder Kreativraum.

Für die Gewerbeeinheit steht eine separate Mitarbeitertoilette im Sani-
tärbereich zur Verfügung. Besucher und Gäste können die barrierefreie 
Toilette in der Empfangshalle nutzen. 

Mietangebot: Gewerbeeinheit im Bahnhof Glauchau



Nichtamtlicher Teil – 08 I 2025   StadtKURIER Glauchau

9

Mietkonditionen

Mietbeginn: voraussichtlich Juli 2025
Monatskaltmiete: 175,00 € netto
Nebenkostenvorauszahlung mtl.: 70,00 € netto
Mietkaution: 3 Monatskaltmieten
sonstige Vereinbarungen: nach Absprache

Bilder

AnsprechpartnerAnsprechpartner

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an:
Stadtverwaltung Glauchau
Markt 1
08371 Glauchau 

Frau Gräfe oder Frau Pohlers
Telefon: 03763/65-431  Telefon: 03763/65-430
E-Mail: c.graefe@glauchau.de E-Mail: l.pohlers@glauchau.de ❏

Gewerbeeinheit
Fotos: 
Stadt Glauchau

Gewerbeeinheit

Ab dem 21. Juni 2025 erklingt im Turm des 
historischen Rathauses das Meißner Porzellan-
glockenspiel mit dem Halbjahresprogramm. 
Es wird bis zum Beginn des Weihnachtspro-
gramms, am 1. Advent, mit folgenden Melodien 
zu hören sein:

09:05 Uhr  „Seid gegrüßt, lasst euch empfan-
 gen“ (Ludwig van Beethoven)

12:05 Uhr  „Mein Handwerk fällt mir schwer“
 (Weise nach Franz Wilhelm von 
 Ditfurths „Fränkischen Volksliedern“ II, 
 Leipzig 1855)

15:05 Uhr  „Seid gegrüßt, lasst euch empfangen“ 
 (Ludwig van Beethoven)

18:05 Uhr  „Der Mond ist aufgegangen“ 
 (Melodie Johann Peter Abraham Schulz, 1790) ❏

Meißner Porzellanglockenspiel mit 
Halbjahresprogramm

Glockenspiel im Rathausturm
Foto: Stadt Glauchau

Alters- und Ehejubiläen
Oberbürgermeister Marcus Steinhart 

gratuliert

Herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstags- und Ehejubilaren 

im Monat Juni. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und 
bleiben Sie vor allem gesund!

❑
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Das Bürgerbudget für die Glauchauer Kern-
stadt bietet die Möglichkeit, sich mit guten 
Ideen und kreativen Projekten für das Wohl 
unserer Kommune einzubringen. Im Rahmen 
des Bürgerbudgets 2024 waren insgesamt 51 
Vorschläge bei der Stadtverwaltung Glauchau 
eingegangen. Aus den eingegangenen Vor-
schlägen wurden 9 Projekte ausgewählt, deren 
Umsetzung der Stadtrat im Dezember 2024 be-
schlossen hat.

Die wichtigsten Informationen und mögliche 
Fragestellungen zum Bürgerbudget 2025 ha-
ben wir für Sie zusammengefasst:

Wer kann Vorschläge einbringen?
• Einwohnerinnen und Einwohner mit Haupt-

wohnsitz in der Kernstadt Glauchau, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben

• Glauchauer Vereine 
• Initiativen von Bürgerinnen und Bürgern
• Verbände und Kirchgemeinden
• Firmen/Unternehmen

Welche Stadtgebiete gehören zur Kernstadt?
Die Kernstadt umfasst alle Stadtgebiete, die 
nicht zu den Ortschaften Reinholdshain, Nie-
derlungwitz, Wernsdorf, Gesau/Höckendorf/
Schönbörnchen, Rothenbach/Albertsthal und 
Jerisau/Lipprandis gehören. 

Welche Mittel stehen zur Verfügung?
Das Budget für das Jahr 2025 beträgt 7,00 Euro 
je Einwohner (der Stichtag für die Einwohner-
zahl der Kernstadt ist der 30.06.2023). Dadurch 
stehen im Haushaltsjahr 2025 rund 96.800 Euro 
zur Verfügung.

Welches � nanzielle Volumen können die Pro-
jekte haben?
Die maximale Zuwendungssumme beträgt 
25.000,00 Euro je Projektvorschlag. 

Sofern die zur Verfügung stehenden Budget-
mittel nicht vollständig beansprucht werden, 
kann der Stadtrat für eingegangene Projekt-
vorschläge eine Unterstützung beschließen, 
welche über dieser maximalen Zuwendungs-
summe liegt. Die Entscheidung hierzu erfolgt 
jeweils im Einzelfall.

Was kann unterstützt werden?
• Maßnahmen zur Verschönerung des Stadt-

bildes
• Maßnahmen zur Verbesserung von Ord-

nung, Sauberkeit und Sicherheit
• Baumaßnahmen, Instandsetzungsmaßnah-

men bzw. Reparaturen in städtischen Ein-
richtungen und Liegenschaften

• Anscha� ungen von Ausstattungsgegen-
ständen für Einrichtungen und Liegenschaf-
ten der Stadt Glauchau

Die Projekte müssen im Gebiet der Kernstadt 
realisiert werden. 

Bis wann und wo kann man Vorschläge ein-
reichen?
Vorschläge können bis zum 31.07.2025 bei der 
Stadtverwaltung Glauchau eingereicht werden. 

Für die Beantragung sind die von der Stadt-
verwaltung Glauchau zur Verfügung gestell-
ten Antragsunterlagen zu verwenden. Das 
Antragsformular � nden Sie auf der Homepage 
der Stadt Glauchau unter www.glauchau.de 

(Rathaus ➙ Haushalt & Finanzen ➙ Bürgerbud-
get).

Wer entscheidet, ob ein Vorschlag � nanziell 
unterstützt wird?
Die Entscheidung über die Finanzierung und 
Umsetzung von eingereichten Vorschlägen 
tri� t der Glauchauer Stadtrat. Die Projekte sind 
dann innerhalb eines Jahres nach dem Be-
schluss des Stadtrates zu realisieren. 

Wer setzt die beschlossenen Projekte um?
Die Umsetzung der Projekte erfolgt durch die 
Stadt Glauchau oder den jeweiligen Zuwen-
dungsempfänger.

Wo bekommt man weitere Informationen?
Die vom Glauchauer Stadtrat beschlossene 
Richtlinie zum Bürgerbudget � nden Sie eben-
falls auf der Homepage unter www.glauchau.
de (Rathaus ➙ Haushalt & Finanzen ➙ Bürger-
budget).

Wohin kann man sich wenden, wenn man 
Fragen zum Bürgerbudget oder zur Antrag-
stellung hat?

Stadtverwaltung Glauchau
Büro des Oberbürgermeisters
Markt 1
08371 Glauchau
Tel.: 03763/65-110
E-Mail: buergerbudget@glauchau.de

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung! ❏

Bürgerbudget 2025 – Vorschläge können bis zum 31.07.2025 eingereicht werden

Was hat eine Campingplatte mit Federn zu tun? 
Und warum ist Feder nicht gleich Feder? Sicher 
haben auch Sie sich schon einmal gefragt, wel-
che Art von Federn an der Grundstraße 14 her-
gestellt werden. Das Unternehmen fertigt seit 
1926 in Glauchau Druck-, Zug-, Schenkel- und 
Formfedern sowie Federbleche und Montage-
teile für die unterschiedlichsten Einsatzberei-
che. Was haben z. B. die Simson-Mopeds mit Toi 
Toi Dixi gemeinsam? Genau, Federn von Federn 
Schmidt aus Glauchau.  

Oberbürgermeister Marcus Steinhart und Wirt-
schaftsförderer Michael Hecht besuchten am 
14. Mai 2025 das Glauchauer Traditionsunter-
nehmen Federn Schmidt, welches 2026 stol-
ze 100 Jahre alt wird. Geschäftsführer Tobias 
Schmidt führte durchs Unternehmen und er-
klärte die verschiedenen Herstellungsverfahren 
und Möglichkeiten, die seine Firma hat. „Von 
der Serienfertigung in tausender Stückzahlen 
bis hin zu Einzelteilaufträgen können wir ferti-
gen bzw. liefern. Diese Flexibilität, verbunden 
mit höchster Qualität und Genauigkeit, zeich-

net Federn Schmidt aus. So können Federn – je 
nach Geometrie – ab einer Drahtstärke von 0,5 
mm (in Sonderfällen auch noch kleiner) herge-
stellt und Bleche bis zu 4 mm Stärke verarbei-
tet werden.“ Weiterhin erzählte er, dass auch in 
der Bundestagsbestuhlung Federn von Federn 
Schmidt verbaut wurden.  

Aktuell sind vier Mitarbeiter in der Fertigung 
und mit dem Geschäftsführer noch zwei wei-
tere im administrativen Bereich tätig. Da die 
Fertigung ein hohes Maß an Präzision und Fle-
xibilität voraussetzt, unterstützen temporär auf 
Minijob-Basis ehemalige Mitarbeiter. „Leider 
gibt es den Ausbildungsberuf Federmacher bei 
uns hier nicht, nur in den alten Bundesländern. 
Wir suchen daher u. a. nach Werkzeugmachern, 
die sich in die Thematik aktiv einarbeiten, na-
türlich unterstützt von uns.“ Die Hauptkunden 
der Firma sind EU-weit neben verschiedensten 
Maschinenbauunternehmen vor allem Betrie-
be aus den Bereichen Anlagenbau, Instandhal-
tung und Sondermaschinenbau sowie Indus-
triedienstleister und Zweirad-Ersatzteilhandel.

Oberbürgermeister Marcus Steinhart war be-
eindruckt, welches Know-how Glauchauer Un-
ternehmen haben, wie einzigartig sie sind und 
wo überall auf der Welt Produkte aus Glauchau 
zum Einsatz kommen.

Federn Schmidt Glauchau GmbH – Traditionsunternehmen aus Glauchau

Der Oberbürgermeister während des Betriebsbesuches bei Federn 
Schmidt (v. l.). Foto: Stadt Glauchau ❑
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Wer keinen eigenen Garten und dennoch Lust und Zeit hat, in der Ge-
meinschaft seinen grünen Daumen unter Beweis zu stellen, kann Mit-
machgärtner werden. Hierfür pachtete die Stadt Glauchau eine Parzelle 
in der Kleingartenanlage „Hammerwiese“ e.V. – direkt an den Gründel-
park angrenzend. Am Karlsweg � nden seit 1. Mai o� ene Gartentre� s für 
alle Altersgruppen statt. Der Mitmachgarten lädt zum Mitmachen, Aus-
probieren, Austauschen ein.  

Ö� nungszeiten Mitmachgarten:
O� ener Gartentre� 
jeden Dienstag und Donnerstag
14:00 bis 19:00 Uhr (Mai bis September)
15:00 bis 17:00 Uhr (Oktober bis April)

sowie jeden 3. Samstag im Monat
09:00 bis 12:00 Uhr (Mai bis September)
(Witterungsbedingte Änderungen vorbehalten.)

Europäischer Sozialfond
Nachhaltige Soziale Stadtentwicklung ESF Plus 2021 – 2027
Urban Gardening. Grün. Nachhaltig. Glauchau.

gefördert durch:

Werden Sie Mitmachgärtner/-in!

❑ ❑

Am 21. Juni 2025 wird im Stadtteil Wehrdigt getrödelt und musiziert: 
Zeitgleich � ndet die zweite Au� age des Hinterhof- und Garagen� oh-
marktes und das Straßenmusikfestival „Fête de la Musique“ statt. 
Diese Veranstaltung ist das Flagship-Projekt der Stadt Glauchau im Rah-
men der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 und wird durch sie auch un-
terstützt.
Als Veranstalter haben wir im Bürgerverein „Wir im Wehrdigt e.V.“ das Ziel, 
einem großen und überregionalen Publikum den neuen Wehrdigt zu 
präsentieren und dabei Menschen zusammenzubringen, die verschiede-
ne Interessenslagen haben. 

Im Flohmarkt � ndet sich das Thema Nachhaltigkeit wieder und es soll 
gezeigt werden, was durch ehrenamtliches Engagement alles möglich 
ist. Viele Akteure werden sich an dieser einmaligen Veranstaltung mit 
eigenen Trödelständen und Aktionen, Spiel� ächen für die Musiker und 
Catering beteiligen. Sowohl die Wehrdigtschule Glauchau, als auch das 
Clubkino Glauchau e.V., die Glauchauer Feuerwehr und die Schloßwache 
1757 zu Schönburg-Glauchau e.V., der Friseursalon Heft, die Unterstadt-
Apotheke sowie die evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Glauchau 
haben ihre Teilnahme und Unterstützung zugesichert.

Im gesamten Gebiet des Wehrdigts werden von 14:00 bis 22:00 Uhr 
sowohl die 33 Trödelstände als auch die 21 musizierenden Bands den 
Gästen ein abwechslungsreiches Programm präsentieren. Unter den 
Musikern be� nden sich solch namhafte Sänger und Bands, wie „Rock 
Four“, „BiTho“, „Flolewo“, der Lutherchor mit ZoZ Trio, der Rothenbacher 
Männerchor, das Akkordeonorchester Penig und die Meeraner Dixiland-
Musiker „Steep Wall Stompers“. Die Macher von #3000 Garagen der Kul-
turhauptstadt Chemnitz präsentieren außerdem die Pop- und Indie Sän-
gerin Juli Nox der europäischen Kulturhauptstadt Trencin. 

Zudem werden dabei sein: das Jumpteam Glauchau, Saitengold, Jonas 
Lindemann, KlangFreuNde und Annett Queck. 

Auf dem Wehrdigt-Anger am „Roten Stuhl“ wird es zusätzlich ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm sowie verschiedene Getränke- 
und Speisenangebote geben. Für Kinder werden Spiele und Kreatives 
vorbereitet. 
Informationen zu den Spielzeiten der Bands, die Lage der Trödelstände 
mit den jeweiligen Angeboten sowie allen weiteren Aktivitäten entneh-
men Sie bitte dem Aktionsplan, verö� entlicht unter www.wir-im-wehr-
digt.de.

Maria Warmuth
Bürgerverein Wir im Wehrdigt e.V. Glauchau

Kulturhauptstadtprojekt Fête de la Musique mit 
Hinterhof- und Garagen� ohmarkt im Stadtteil „Wehrdigt“ 

❑
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Beim spannenden „Ball über die Leine“-Wettkampf der Klassenstufen 1 
und 2 in der Lindenschule Meerane am 8. April 2025 konnte sich unsere 
Schulmannschaft gegen starke Konkurrenz behaupten. Von insgesamt 
drei teilnehmenden Teams erkämpften sich unsere jungen Sportlerin-
nen und Sportler den 2. Platz.

Mit Teamgeist, Einsatzfreude und viel Begeisterung haben sie sich damit 
für die � nale Runde in Zwickau quali� ziert. Wir sind stolz auf diese tolle 
Leistung und drücken schon jetzt die Daumen für das nächste Turnier 
am 10. Juni 2025!

Team der Erich-Weinert-Grundschule

Sportlicher Erfolg für die 
Erich-Weinert-Grundschule

Stolz über den 2. Platz, Foto: Michele Tätzel ❑

Die Abschlussklassen der Internationalen Grundschule Glauchau (IGS) 
beteiligten sich an der städtischen Spendenaktion „Mein Baum für 
Glauchau“ und p� anzten am 9. Mai 2025 einen Apfelbaum der Sorte 
„Idared“. Die P� anzung fand auf der Grün� äche zwischen Mühlgraben 
und Wilhelmstraße gegenüber der Grundschule statt. Unterstützung 
kam vom Baubetriebshof sowie dem Sachgebiet für Grün� ächen und 
Parkanlagen bei der Stadt Glauchau, die gemeinsam mit den Schülerin-
nen, Schülern und Lehrkräften für die Umsetzung sorgten.

Dies war nicht das erste Mal, dass die Abschlussklassen der IGS einen 
Baum p� anzten. Seit 2023 spendeten die jährlichen Abschlussklassen 
schon für den Standort Gründelpark und das Gelände des Rudolf-Vir-
chow-Klinikums einen Baum. Nun war ein Standort in Schulnähe an der 
Reihe. Ziel der Aktion ist es, einen Beitrag zur ökologischen Aufwertung 
des Stadtgebietes zu leisten und zugleich das Umweltbewusstsein bei 
Kindern frühzeitig zu fördern.
Die Aktion soll nach Angaben der IGS nicht die letzte ihrer Art bleiben 
– in Zukunft seien weitere Baump� anzungen geplant, um das Stadtbild 
nachhaltig zu bereichern und ein Zeichen für Umweltbewusstsein und 
Gemeinschaftssinn zu setzen.

Ein weiterer Baum für Glauchau – 
Grundschule setzt grüne Tradition fort

Stolz auf den gepflanzten Apfelbaum – die 22. Abschlussklasse der IGS. Foto: Stadt Glauchau ❑

Anzeige

Pflegeplatz frei! Pflege(fach)kraft gesucht! 
Bewerbung an karriere@pflege-pfefferkorn.de

Chemnitzer Straße 3 · 08371 Glauchau
Tel.: 0 37 63/40 08 04
cordula.pfefferkorn@pflege-pfefferkorn.de
www.pflege-pfefferkorn.de

Anzeige



StadtKURIER Glauchau 08 I 2025 – Nichtamtlicher Teil

14

Alles ganz in GELB – „wie das Leuchten der Sonne“

Am 21.05.2025 konnte man etwa 20 Kinderzwerge mit leuchtend gelben 
Westen und ihren vier ebenfalls in Gelb gekleideten Tagesmüttern vor 
dem Glauchauer Rathaus � nden. Sie beteiligten sich an der sachsenwei-
ten Aktionswoche „Kindertagesp� ege“ und machten so auf ihr Angebot 
der individuellen und familiären Kinderbetreuung aufmerksam. Ganz in 
GELB, „wie das Leuchten der Sonne“, gehört Kindertagesp� ege in Sach-
sen zum festen Bestandteil der Kinderbetreuung. 

Gemeinsam mit Oberbürgermeister Marcus Steinhart wurde der Tag mit 
dem Anschneiden eines Kuchens erö� net. Danach erlebten die Kinder 
einen aktionsreichen Vormittag beim Spielen, Seifenblasenfangen und 
Malen mit Straßenkreide von vielen gelben Sonnen und Bildern vor dem 
Rathaus.
Gleichzeitig wurde das traditionelle Kindertages-Eisessen auf diesen 
Aktionstag etwas vorverlegt, da eine Kollegin und deren Kinder dieses 
Jahr zum Kindertag Urlaub haben. „Wir wollen mit dieser Aktion unse-
ren Alltag sichtbarer machen“, sagt Antje Schultze mit ihrer Einrichtung 
„Spatzenburg“. Es ist immer noch nicht allen Eltern die Auswahl an Be-
treuungsmöglichkeiten bei zudem gleichen ö� entlichen Elternbeiträgen 
wie in den anderen Kindertagesstätten bekannt. Mit max. fünf betreu-
ten Kindern sind die kleinen Gruppen mit nur einer Bezugsperson ideal 
für die Altersgruppe bis drei Jahre. Bei täglich frischem und selbst ge-
kochtem Essen sowie abwechslungsreichen Angeboten und Aus� ügen 
� nden Eltern und Kinder eine individuelle und familiäre Betreuung vor.

Für die Kindertagesp� ege gelten die gleichen gesetzlichen Grundlagen 
wie für die institutionelle Betreuung in Kindertageseinrichtungen. Der 
Sächsische Bildungsplan bestimmt den Bildungs- und Betreuungsalltag 
auch in der Kindertagesp� ege. Wir Tagesmütter begleiten und unterstüt-
zen die Kinder in ihrer ganz individuellen Entwicklung. Den Alltag und 
die Umgebung bereiten wir in der Kindertagesp� ege so vor, dass die 

Kinder altersgerecht ihrer Neugier nachgehen und die Welt entdecken 
können.
Nach Angaben des Sächsischen Landesamtes für Statistik wurden mit 
Stand 01.03.2024 insgesamt 4.568 Kinder in ö� entlich geförderter Kin-
dertagesp� ege in Sachsen durch 1.128 Kindertagesp� egepersonen be-
treut. 

In den sozialen Netzwerken werden Beiträge zum Aktionstag und zur 
Kindertagesp� ege unter dem Hashtag #daskleine5x5 (fünf Tage, fünf 
Kinder) verö� entlicht.

Antje Schultze
Kindertagesp� ege „Spatzenburg“

Aktionstag der Kindertagesp� ege

Aktionstag der Kindertagespflege vor dem Glauchauer Rathaus, Foto: A. Schultze ❑

Geführter Rundgang mit interessanten Einblicken und Hintergrund-
informationen

Angelehnt an die erfolgreiche Tour zum Tag des o� enen Denkmals im 
September 2024 wurde anlässlich des Tages der Städtebauförderung am 
11. Mai 2025 eine neuerliche Begehung als „Entdeckertour Scherberg 
2025“ angeboten. 

Diese Tour gestaltete in Abstimmung und Organisation mit der Stadt 
Glauchau Quartiersmanager und Heimathistoriker Peter Dittmann. Un-
terstützt wurde er dabei von Jana Vogelsang von der Stadtverwaltung, 
Bereich Stadtsanierung, die über Anliegen und Wirkung der Städte-
bauförderung beispielhaft anhand des Fördergebiets „SZP Scherberg-
nördliche Innenstadt“ informierte, aber ebenso das neue Fördergebiet 
„Wachstum und nachhaltige Erneuerung Auestraße“ vorstellte.

Am Tre� punkt Hugo-Preuß-Platz nahmen über 100 Interessenten die 
Tour in Angri� . Nach Darstellungen zur Geschichte von Schlachthof-

straße und Hugo-Preuß-Platz ging es weiter zum Ecksteig – mit einem 
aufgezeigten Plan von 1919 noch ohne Sackgasse – und anschließend 
zur Heinrich-Heine-Straße mit Ausführungen zu den ursprünglichen 
Industrie-Ansiedlungen. 
Im geförderten Scherbergpark erfolgten weitere städtebauliche Infor-
mationen zu den über 20 unterstützten privaten Sanierungsmaßnah-
men sowie den 16 Verfügungsfonds-Projekten. Ein derartiges Projekt 
stand anschließend im Mittelpunkt: die � exible Teqballplatte mit Vorfüh-
rungen von zwei ausgewiesenen Protagonisten in dieser Trendsportart. 
Als Überraschungsgäste traten die Musiker Knut Kielmann und Rebecca 
Klukas mit mehreren Songs auf, was die Gäste begeisterte und womit 
der Park an diesem Tag auch zu einem „Erlebnispark“ wurde.  
Anschließend stand der angekündigte Blick in den sanierten Bahnhof im 
Mittelpunkt, wo aufgrund der hohen Teilnehmerzahl die Besichtigung 
in drei Gruppen erfolgte. Einhellige Meinung der Teilnehmer: „Die alte 
Bahnhofshalle ist tatsächlich sehr schön geworden.“

Den lehrreichen Rundgang beschloss eine kleine Ausstellung in der Feu-
erwache mit interessanter Führung durch das Haus an der Erich-Fraaß-
Straße durch den Leiter der Stadtteilfeuerwehr Glauchau-Oberstadt, 
Sebastian Frank.

Der Tag der Städtebauförderung ist eine gemeinsame Initiative des 
Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, der 
Länder, des Deutschen Städtetages und des Deutschen Städte- und Ge-
meindebundes.

www.tag-der-staedtebaufoerderung.de 

Tag der Städtebauförderung 2025
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Mehr als 100 Gäste waren beim Tag der Stadtbauförderung in Glauchau dabei und konnten bereits einen Blick in den neu sanierten Bahnhof werfen. 
Fotos: A. Schneider ❑

Verein für Stadtgeschichte und 
Denkmalp� ege 

Der Denkmalverein Glauchau begeht 
am 14. Juni 2025 sein 25-jähriges Ju-
biläum. Im Sommer des Jahres 2000 
versammelte sich auf Initiative von 

Christian Metzeroth eine Gruppe von regionalgeschichts- und denkmal-
interessierten Bürgern, um in Glauchau eine Kommunikations- und In-
formationsplattform zu gründen. Das waren zunächst Architekten, Hand-
werker, Künstler, Denkmalschützer, Historiker, Behördenmitarbeiter und 
viele allgemein interessierte Bürger.
Man erkannte schnell die Notwendigkeit, in Glauchau aktiv werden zu 
müssen, und gründete den Denkmalverein Glauchau. Ziel des Vereins 
war und ist es, Baudenkmale, stadtgeschichtlich wichtige Objekte und 
Strukturen sowie Straßen und Plätze der historisch gewachsenen Stadt 
Glauchau mit allen ihren Ortsteilen zu schützen und für ihre denkmal-
p� egerische Erhaltung zu wirken. Darüber hinaus ist es ein wichtiger 
Zweck, die Stadtgeschichte zu erforschen und zu dokumentieren sowie 
kulturfördernde Projekte zu unterstützen. 

Der Verein konnte bis heute eine Reihe von Projekten aufgreifen, be-
arbeiten und realisieren oder deren Realisierung unterstützen, die an 
dieser Stelle stellvertretend und ausschnittsweise genannt werden 
sollen. Im Jahre 2008 konnte die Skulptur der Victoria auf der Insel im 
Glauchauer Gründelpark vergoldet werden und steht dort bis heute im 
eleganten Glanz. Die Victoria steht auf der sogenannten Hedrichsäule, 
die 1884 zu Ehren der grä� ichen Herrschaft Schönburg-Glauchau vom 
Mühlenbesitzer Heinrich Carl Hedrich gestiftet wurde. Die Victoria gilt 
in der römischen Mythologie als Schutzgöttin, häu� g auch � iegend als 
Siegesgöttin. Die Figur musste mittels eines aufwendigen Verfahrens de-
montiert, transportiert und grundhaft metallisch restauriert werden. Im 
Anschluss wurde eine ganz� ächige Blattvergoldung vorgenommen. Die 
benötigten Finanzmittel konnten durch Spender und die Stadtverwal-
tung Glauchau sichergestellt werden.

Weitere ausgewählte Projekte: 
Im gesamten Stadtbild konnten ab 2003 historisch bedeutsame Objek-
te mit Informationstafeln versehen werden, so u. a. Schloss Forder- und 
Hinterglauchau, die Post, das Rosarium, der Bismarckturm, die Geburts-
straße Agricolas, die Hängenden Gärten zu Glauchau, die Flutrinne u. a.
Während der Neup� asterung in der Innenstadt konnten ebenfalls 2003 
die Konturen des 1890 abgerissenen „Buttermilchturmes“ sichtbar ge-
macht werden. Auf Initiative des Denkmalvereins konnte im Jahr 2006 
die Pyramide im Bereich Brüderstraße nach eingereichten Entwürfen mit-

tels einer Spenden- und Versteigerungsaktion gescha� en und � nanziert 
werden. Hier hat sich insbesondere Ulrich Schleife verdient gemacht.
Der 1858 errichtete königlich-sächsische Meilenstein (Postmeilenstein) 
auf der Lichtensteiner Straße wurde 2011 restauriert und der Ö� entlich-
keit zurück übergeben. Weiterhin organisierte der Denkmalverein das 
historische Postkutschentre� en 2015 anlässlich der 775-Jahr-Feier der 
Stadt Glauchau.
Für die Palla, eines der stadtprägendsten Gebäude der Stadt, beschloss 
der Stadtrat 2012 den Abriss. Das neoklassizistische Gebäude demons-
triert Eleganz, aber auch Macht und Ein� uss. Der Merkur be� ndet sich 
über dem Hauptportal. Er thront auf der Weltkugel mit dem Baumwoll-
ballen in der Hand. Viele Bürger und Organisationen wollten diesen Ab-
rissbeschluss nicht hinnehmen. Gemeinsam mit der Initiative „Industrie-
kultur Ost“ wurde eine Petition gestartet und etwa 1.400 Unterschriften 
gegen die Abrisspläne wurden gesammelt. Die Petition entfaltete nun 
eine erhebliche Wirkung. Auch der Petitionsausschuss des Sächsischen 
Landtages beschäftigte sich nunmehr mit dem Palla-Projekt. 
Die damalige sächsische Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst 
wurde aufmerksam auf das Gebäude, das MDR-Fernsehen drehte einen 
Bericht zur Situation und es meldete sich ein solventer und seriöser In-
vestor mit seinem Interesse am Erhalt der Palla. Der Landkreis verwei-
gerte die Abrissgenehmigung. Aus heutiger Sicht ist der Erhalt des Palla-
Komplexes gesichert und eine Sanierung vorgesehen.

Abschließend sei noch auf eine Vielzahl von Publikationen und Verö� ent-
lichungen zur Glauchauer Stadt- und Baugeschichte verwiesen, die unter 
der Regie des Denkmalvereins vorgenommen wurden (Informationen 
dazu unter https://denkmalverein-glauchau.de). In diesem Zusammen-
hang gilt der Dank Rolf Scheurer (verst. 2019), Michael Bley und Peter 
Rentsch für ihre redaktionelle und organisatorische Arbeit.
Gesamtheitlich geht ein besonderer Dank an die Vorsitzende des Vereins, 
Monika Hanns, und den Vorstand für ihre langjährige beharrliche Arbeit 
und das große ehrenamtliche Engagement für die Interessen der Stadt 
Glauchau.

Thorsten Dahlberg ❏

25 Jahre Denkmalverein Glauchau

Anzeige
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Walter Flemming – eine biogra� sche Skizze

Zum 135. Geburtstag des zweiten Oberbür-
germeisters der Stadt Glauchau

Walter Adolf Flemming wurde am 15. Juni 1890 
als erstes von zwei Kindern des königlich-säch-
sischen Oberförsters und späteren Geheimen 
Forstrats Paul Flemming (1850 – 1917) und 
seiner Ehefrau Margarethe Luise Opelt (1856 – 
1933) in Spechthausen bei Tharandt geboren 
und besuchte von 1901 bis 1910 das Wettiner 
Gymnasium in Dresden. Dem folgten Studien 
in Jura, Volkswirtschaft und Finanzwirtschaft 
an den Universitäten Tübingen, Lausanne, Hei-
delberg und Leipzig, die 1917 in seiner Promo-
tion an der juristischen Fakultät der Alma Ma-
ter Lipsiensis gipfelten. Bereits am 15. Februar 
des gleichen Jahres hat Flemming die aus dem 
vogtländischen Reichenbach stammende Ma-
ria Bake (1893 – 1969) in der Dresdener Kreuz-
kirche geheiratet. Aus der Ehe gingen zwei 
Töchter, Rosemarie (1917) und Gerda (1920), 
sowie ein Sohn, Reiner (1923), hervor.
Nachdem Walter Flemming 1914 seine erste ju-
ristische Staatsprüfung abgelegt hatte, unter-
brach der Erste Weltkrieg, an dem er als Leut-
nant der Artillerie teilnahm, von 1914 bis 1916 
seine beru� iche Laufbahn.
Als Flemming nach einer kurzzeitigen Tätigkeit 
als Gerichtsassessor am Landgericht Chemnitz 
1922 an die Seite des verdienstvollen Glau-
chauer Bürgermeisters Dr. jur. Otto Schimmel 
(1889 – 1930) gerufen wurde, herrschten durch 
Nachkrieg, In� ation und Hyperin� ation äußerst 
schwierige wirtschaftliche und soziale Bedin-
gungen in der Stadt. In den Folgejahren erholte 
sich Glauchau rasch, und zahlreiche ö� entliche 
Bauten und Einrichtungen verdankten ihre 
Existenz dem Wirken des engagierten Stadt-
oberhaupts und seines dieser Behörde leiten-
den Stellvertreters. 

Nach dem plötzlichen und unerwarteten Tod 
des nunmehrigen ersten Glauchauer Ober-
bürgermeisters Schimmel am 26. April 1930 
wurde Flemming am 21. Mai des gleichen 

Jahres zu dessen Nachfolger berufen. Mit 
der Machtübernahme durch die National-
sozialisten 1933 verblieb er als Oberbürger-
meister im Amt. Jedoch wurde ihm der aus 
der Sicht der neuen Ideologie zuverlässigere 
NSDAP-Ortsgruppenleiter Dr. Herbert Müller 
als Bürgermeister und Stellvertreter beigeord-
net.
Herausragende Projekte konnten unter der Ägi-
de Dr. Walter Flemmings realisiert werden, so 
der weitere Ausbau der 1927 in Angri�  genom-
menen Mulde-Flutrinne, um der Gefahr der all-
jährlichen Überschwemmungen zu begegnen.
Auch der Bau der Umgehungsstraße, die An-
bindung an die Autobahn, das Anlegen des 40 
ha großen Stausees, der sich zu einem belieb-
ten Naherholungsgebiet entwickeln sollte, und 
Wohnungsbauprojekte fallen in diese Jahre. 
Sein Blick für das Ästhetische ist im Bahnhofs-
park und im durch ihn initiierten Rosarium er-
kennbar. Humanistisch gebildet und kulturell 
interessiert, lagen Flemming besonders das 
Stadttheater und die Stadtkapelle, vor allem 
aber die von seinem Amtsvorgänger bereits 
versuchte Neugründung eines städtischen Mu-
seums am Herzen. 
Im Weltkriegsjahr 1940, während der 700-Jahr-
Feier der Stadt Glauchau, konnte das Museum 
im Schloss Hinterglauchau mit 40 Ausstellungs-
räumen erö� net werden. Erhebliche Mittel für 
die durch die Kommune allein getragene Bau-
last, für Ausstellungshilfsmittel und Erwerbun-
gen von Exponaten konnten vor allem durch 
Fürsprache und persönlichen Einsatz Walter 
Flemmings im Vorfeld aufgewendet werden. 
Ein von gegenseitiger Achtung getragenes Ver-
hältnis des Glauchauer Stadtoberhaupts zum 
Dresdener Kunstsammler Prof. Dr. med. Paul 
Geipel stellte die Grundlage der zwischen 1943 
und 1956/57 erfolgten großzügigen Schenkun-
gen, insgesamt ca. 14.000 Einzelobjekte, an das 
Museum der Stadt Glauchau dar.    

Bei allen Verdiensten Walter Flemmings sei auf 
die Ambivalenz seiner Persönlichkeit hingewie-
sen: Zwischen 1933 und 1945 war er – gewiss 
kein strammer Nazi und doch Mitglied der SA 

und seit 1937 der NSDAP – der führende Vertre-
ter des NS-Staates auf lokaler Ebene und somit 
auch für alle Vorgänge in sämtlichen Bereichen 
des städtischen Lebens in diesen Jahren ver-
antwortlich. Durch umsichtiges Verhalten ist es 
Flemming und dem Kampfkommandanten der 
Stadt Paul Feldmann (1895 – 1968) zu verdan-
ken, dass Glauchau weitgehend kamp� os an 
die US-Armee übergeben und somit sinnlose 
Menschenopfer und Zerstörungen vermieden 
werden konnten.
Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs, im Juni 
des Jahres 1945, wurde Dr. Walter Flemming 
ohne konkrete Anklage verhaftet, durchlief die 
Gefängnisse Chemnitz und Bautzen und kam 
schließlich am 8. Oktober 1945 in das „Spezial-
lager Nr. 1 des NKWD“ (Volkskommissariat für 
Staatssicherheit der UdSSR) nach Mühlberg bei 
Riesa, wo er, inzwischen an Diabetes erkrankt, 
am 2. April 1947 an hochgradiger Unterernäh-
rung verstarb. 

Dipl.-Museologe Robby Joachim Götze

Historischer Rückblick

Dr. jur. Walter Flemming, 1930 bis 1945 Oberbürgermeister der 
Stadt Glauchau
Fotografie, 1930er Jahre (aus der Fotosammlung des Museums 
Glauchau)

Anzeige

❑
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Frau Sandra Pomplitz
sandrapomplitz@mugler-verlag.de
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Theaterstraße 39  Tourist-Information
08371 Glauchau  Theaterservice
Tel.: 03763/2421  Markt 1
Fax: 03763/2809  Tel.: 03763/2555
Internet: www.glauchau.de
E-Mail: stadttheater@glauchau.de
Karten im web-Shop: theater-glauchau.reservix.de 

Programm im Juni

Sonntag, 15.06.2025, 16:00 Uhr 
Gartenkonzert mit dem Akkordeonorchester Tacctart
Ohrwürmer und Hits aus allen musikalischen Richtungen neu arrangiert 
im Akkordeongewand.

Sonntag, 22.06.2025, 16:00 Uhr 
Gartenkonzert mit dem Muggefugg-Symphonikern Zwickau
Standards der Swing-Ära, Schlager und internationale Hits der Unterhal-
tungsmusik, verpackt im Salonorchester-Stil.

Die Gartenkonzerte � nden nur bei geeigneter Witterung statt. Eine wetter-
bedingte Absage wird rechtzeitig auf der Homepage der Stadt Glauchau 
www.glauchau.de unter den Veranstaltungshinweisen des Theaters be-
kanntgegeben. Tickets gibt es an der Tageskasse. Der Kiosk hat geö� net.

Samstag, 28.06.2025, 19:30 Uhr
Auf eine Currywurst mit Gregor Gysi – Moderation: Hans-Dieter Schütt

Gregor Gysi erzählt und 
rezitiert aus „Ein Leben 
ist zu wenig. Die Auto-
biographie.“ und stellt 
seine aktuellen Bücher 
„Was Politiker nicht sa-
gen…“ und „Auf eine 
Currywurst mit Gregor 
Gysi“ vor. Gregor Gysi 
bietet einen anekdo-
tenreichen Blick hinter 

die Kulissen des Politikbetriebs und erzählt von seinen zahlreichen Le-
ben als Anwalt, Politiker, Autor und Moderator und – nicht zuletzt – als 
Familienvater. Ein Leben und eine Familiengeschichte, die von Russland 
bis Rhodesien führen und in den Gerichtsalltag mit Mördern und Die-
ben, zu der ein Lob Lenins und auch die Nobelpreisträgerin Doris Lessing 
gehören. Durch den Abend führt Moderator Hans-Dieter Schütt, an dem 
auch aktuelle politische Themen nicht zu kurz kommen.

Sonntag, 29. Juni 2025, 16:00 Uhr 
Gartenkonzert mit dem Georgius-Agricola-Chor Glauchau 
Bekannte und beliebte Chormelodien, vorgetragen mit Witz und viel 
Musikalität.

Das Gartenkonzert � ndet nur bei geeigneter Witterung statt. Eine wetter-
bedingte Absage des Konzerts wird rechtzeitig auf der Homepage der Stadt 
Glauchau www.glauchau.de unter den Veranstaltungshinweisen des Thea-
ters bekanntgegeben. Tickets gibt es an der Tageskasse. Der Kiosk hat ge-
ö� net.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Weitere Infos auf www.glauchau.de. 
Karten zu den Veranstaltungen erhalten Sie an der Tourist-Information, 
Markt 1, 08371 Glauchau, unter Telefon: 03763/2555 oder unter https://
theater-glauchau.reservix.de  ❏

STADTTHEATER 

❑

Die Mitglieder der AG Zeitzeugen sind auf der Suche nach Informatio-
nen über Frauenfußballmannschaften in Glauchau während der 1970er 
Jahre. Die BSG (Betriebssportgemeinschaften) „Fortschritt“ und die BSG 
„Einheit“ (VEB TW Palla) sowie die BSG „Chemie“ bildeten jeweils eine 
Mannschaft. 

War jemand beim Frauenfußballspiel am 10. Weberfest (17.06. – 
26.06.1977) auf dem Sportplatz in der Meeraner Straße dabei?

Falls Sie Information über den Frauenfußball haben und diese mit uns 
teilen möchten, kontaktieren Sie bitte die Stadt Glauchau, Markt 1, Ver-
waltungsarchiv/Chronik, Frau Winkler, Tel. 03763/65-229.

Vielen Dank!
AG Zeitzeugen ❏

Aus der AG Zeitzeugen: 
Informationen zu Frauenfußball gesucht
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Aktuelle Ausstellung:  SATHÜR
 Handzeichnungen aus Sachsen und Thüringen
 bis 06.07.2025

Nächste Ausstellung:  TRAUMWELTEN – SWIATA MARZEN
 Kunst aus Glauchau und aus Zgierz/PL, der Partnerstadt Glauchaus
 11.07. – 31.08.2025

Eröffnung am Donnerstag, 10.07.2025, 19:00 Uhr und ein
 Gemeinschaftsprojekt „Wie sieht dein Traumland aus?“ 
 am Mittwoch, 09.07.2025 in der SommerKunstWerkstatt Schlosshof 
 Forderglauchau

Ausstellung im Ratshof:  LEBENDIG QUERBEET 
 Altes und Neues vom FreundesKreisKunst
 bis 15.08.2025

SommerKunstWerkstatt vom 24.06. bis zum 17.08.2025: 
Geöffnet Dienstag bis Freitag von 11:00 bis 17:00 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 12:00 bis 17:00 Uhr in der Werkstatt im Schlosshof For-
derglauchau.
Alle Altersgruppen sind herzlich eingeladen, künstlerisch im Schlosshof 
Forderglauchau aktiv zu werden. Das Programm finden Sie im Internet 
unter www.artgluchowe.de.

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:
Dienstag bis Freitag  11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen  14:00 – 17:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich über die aktu-
ellen Termine unserer Veranstaltungen 
auf unserer Homepage: 
www.artgluchowe.de und bei Facebook 
oder Instagram.  ❏

 Foto: © Galerie

Kunstverein der Stadt Glauchau 
art gluchowe e. V.

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanla-
ge der Herren von Schönburg beherbergt heute u.a. das 
Museum und die Kunstsammlung. 
Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Gra-

� k und historische Möbel sowie der umfangreiche Bestand an Ma-
lerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhunderts, der durch die Schen-
kung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 

Ö� nungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag sowie an 
Feiertagen:  11:00 – 17:00 Uhr
montags und dienstags 
 geschlossen

Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.glauchau.de/museum

Ost� ügel Schloss Hinterglauchau 
©Gregor Lorenz ❑

Schloss Museum Glauchau

Kinderbibliothek
Tel.: 03763/3728 Tel.: 03763/3728
E-Mail: skb@glauchau.de

Internet-Adresse: https://glauchau.bibliotheca-open.de/
Die Bibliothek im Schloss For-
derglauchau zählt zu einer 
der Schönsten in Sachsen 
und bietet auf 750 m2 einen 
Bestand von rund 50.000 Me-
dien an. 
Neben Romanen und Sach-
büchern gibt es etwa 60 Zeit-
schriften im Abonnement, 
DVDs, CDs, Spiele, Hörbücher 
und Konsolenspiele. 

Die kostenlose Ausleihe von E-Books ist ebenfalls möglich.

Öffnungszeiten:
Montag:  14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Zweigstellen: 
Gymnasium Mo. 11:00 – 14:00 Uhr,
Wernsdorf  Do., vierzehntägig 14:00 – 18:00 Uhr,
Niederlungwitz  Di. + Do. 13:00 – 18:00 Uhr 
Die Zweigstelle Gesau bleibt dauerhaft geschlossen.  ❏

 Foto: Frank Höhler

Stadt- und Kreisbibliothek

❑



StadtKURIER Glauchau 08 I 2025 – Nichtamtlicher Teil

20

❑ ❑

❑



Nichtamtlicher Teil – 08 I 2025   StadtKURIER Glauchau

21

❑ ❑

Sie leiden an Herzrhythmusstörungen, hatten einen Herzinfarkt oder 
eine Bypass-Operation? Sie haben einen Herzschrittmacher und suchen 
den Kontakt zu anderen Betro� enen? 

Wir unterstützen die Neugründung einer Selbsthilfegruppe (SHG) „Herz 
ohne Stress“ für Menschen mit Herzerkrankungen. In unseren barriere-
freien Räumen ist es möglich, sich regelmäßig zu Gruppennachmittagen 
zu tre� en. Dabei können Sie sich über persönliche Erfahrungen und an-
dere Informationen austauschen, gesellige Nachmittage verbringen so-
wie gemeinsame Aus� üge planen und Feste miteinander feiern.

Sie fühlen sich angesprochen? Dann melden Sie sich gern bei uns: 
Sozialstation Glauchau e. V.
Ulmenstr. 4, 08371 Glauchau
Tel. 03763/52777 oder per E-Mail: keilberg@sozialstation-glauchau.de

Alle weiteren Informationen erhalten Sie im persönlichen Gespräch. Wir 
freuen uns auf Sie! 

J. Keilberg
Sozialstation Glauchau ❏

Interessenten für Selbsthilfegruppe Herzerkrankungen gesucht

Anzeige
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Termine im Juni und Juli

Radeln mit dem Seniorenbeirat:
Alle Seniorinnen und Senioren sind wieder zum gemeinsamen Radeln 
eingeladen. Die Streckenlänge beträgt ca. 25 – 35 km. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Start ist jeweils am Marktbrunnen.
Termine:
Donnerstag, 19.06.2025, 17:00 Uhr
Donnerstag, 03.07.2025, 17:00 Uhr
Hinweis: Für die Verkehrssicherheit des eigenen Fahrrades ist jeder selbst 
verantwortlich.

Tanztee für Seniorinnen und Senioren im Stadttheater, K&K Salon
Termin: Sonntag, 27.07.2025, 14:00 – 17:30 Uhr
Einlass: 13:30 Uhr 
Eintritt: 5,00 Euro

Sprechzeiten Seniorenbeirat der Stadt Glauchau 
Der Seniorenbeirat der Stadt Glauchau ist eine zentrale 
Anlaufstelle für interessierte Senioren. Alle Seniorinnen 
und Senioren sind aufgerufen, sich am Geschehen und 
der Entwicklung ihrer Stadt zu beteiligen. Sprechtag ist an jedem dritten 
Mittwoch im Monat.  
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 16.07.2025, 10:00 – 12:00 Uhr 
in der Anlauf- und Beratungsstelle First Step, Markt 9 in Glauchau. ❏

Veranstaltungen für Seniorinnen und 
Senioren

Am letzten Dienstag im Monat � ndet eine spezielle Sprechstunde für 
Ehrenamtliche statt. Sie bietet eine Plattform für all diejenigen, die sich 
für das Ehrenamt interessieren oder bereits aktiv sind. Während dieser 
Zeit können Fragen geklärt, Informationen ausgetauscht und neue Ide-
en für ehrenamtliche Projekte eingebracht werden. Sie können sich auch 
bezüglich der Ehrenamtskarte beraten lassen und ausgefüllte Anträge 
abgeben. 

Nächster Termin: 
Dienstag, 24.06.2025 von 16:00 bis 18:00 Uhr in der Beratungsstelle 
„First Step“, Markt 9 in Glauchau

Die Stadt Glauchau lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, 
sich aktiv an der Sprechstunde zu beteiligen. Weitere Infos unter www.
glauchau.de/ehrenamtskarte.

Kontakt: Stadtverwaltung Glauchau | Büro Oberbürgermeister | Tel.: 
03763/65-110
E-Mail: verein@glauchau.de  ❏

Sprechstunde für Ehrenamtliche – Ausgabe 
Sächsische Ehrenamtskarte 2025 – 2027

Jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat � ndet in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr in der Beratungsstelle „First Step“ eine P� egebera-
tung durch den P� egedienst Floß statt. 

Wird ein Mitglied der Familie aufgrund des fortschreitenden Alters oder 
einer Erkrankung p� egebedürftig, fühlen sich viele erst einmal hil� os. 
Meist sind P� egebedürftige und deren Angehörige nicht ausreichend 
über die ihnen zustehenden Leistungen und mögliche Ansprüche in-
formiert. Die P� egeberatung stellt ein zentrales Bindeglied zwischen 
Bedarf und Versorgung dar.

P� egeberatung im First Step

Das 50-jährige Bestehen wird am 23. August mit einem Schulfest ge-
feiert

Im Jahr 1972 begann in 
Glauchau die Planung 
für eine neue polytech-
nische Oberschule. Am 
1. September 1975 war 
es dann so weit und auf 
dem Gelände einer ehe-
maligen Gartenanlage 
wurde die „Juri-Gagarin-
Oberschule“ mit fast 400 
Schülerinnen und Schü-
lern, welche in 13 Klassen 
bei 22 Lehrkräften lernten, feierlich übergeben. Am 20. August 1992 ö� -
nete die Schule erstmals nur für die Klassenstufen 1 bis 4 als Grundschule 
„Am Rosarium“.

Das 50-jährige Bestehen unserer Einrichtung möchten wir vom 21. bis 
23. August 2025 mit zwei Projekttagen und einem Schulfest gebührend 
feiern. Am 21. August führen wir einen „Sicherheitstag“ mit DRK, Feuer-
wehr und Polizei durch und am 22. August schwingen alle Kinder das 
Tanzbein bei „Let‘s dance for kids“. Unser Schulfest � ndet am Samstag, 
dem 23. August, von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr statt. Es warten viele 
Überraschungen auf die Kinder und für das leibliche Wohl wird auch ge-
sorgt sein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch ehemalige Lehrerinnen und 
Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler an diesem Tag die Gelegenheit 
nutzen, ins Gespräch zu kommen, in Erinnerungen zu schwelgen und zu 
sehen, wie sich die „alte“ Schule entwickelt hat, gern mit mitgebrachten 
Fotos oder Dokumenten zum Schmökern.

Den Erlös dieses Festes würden wir gern in die Umgestaltung unserer 
Gymnastikwiese investieren. Diese soll ein schattiger Ort mit Fitnesspar-
cours, Plätzen zum Forschen, Spielen, Verstecken und Entspannen wer-
den. Dafür suchen wir Beratung, Unterstützung und Sponsoring.

Das Team der Schule und des Hortes „Am Rosarium“ ❏

Schuljubiläum der Grundschule 
„Am Rosarium“ 

Sich als Laie in der Welt der P� ege zurechtzu� nden, ist nicht leicht, daher 
beraten und unterstützen wir Sie gern kostenfrei bei allen Fragen rund 
um das Thema P� ege.

Nächste Termine: Mittwoch, 25.06.2025  |  Mittwoch, 09.07.2025

Kontakt:
Anlauf- und Beratungsstelle First Step
Markt 9, 08371 Glauchau
Telefon: 03763/6495367
E-Mail: � rst.step@glauchau.de
Web: www.glauchau.de/� rststep  ❏

Schule und Hort „Am Rosarium“, Foto: D. Elsner

Die Begegnungsgruppe Glauchau „Blaues Kreuz in Deutsch-
land“ tri� t sich regelmäßig am 1. und 3. Freitag in jedem Monat um 
18:00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Glauchau „W14“, 
Dr.-Heinrich-von-Wol� ersdor� -Straße 14.
Ansprechpartner ist Volker Seyfert, Tel.: 0162/644 5335 ❏

Christliche Suchtkrankenhilfe
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 NOTRUFE
Polizei ……………………………………………………………110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ……………03763/640
Polizeidirektion Zwickau …………………………………………0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ……………………………………………112
Krankentransport ……………………………………………0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ……………………………………03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport ………………………0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung …………………………………………0800/05007-50
Gas ……………………………………………………0800/05007-60
Wärme …………………………………………………0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten …………………………03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst ………………………………0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen ö� entlichen oder privaten Ab-
wasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und 
Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung ……………………0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau  0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ………………………0800/0500740
 (diese ist kostenlos für die Anrufer)

 Wichtige Rufnummern für Glauchauer

 Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr …………03763/405405

Der Notdienst ist ab 2025 neu strukturiert. Der Notdienstkreis 
Glauchau wurde in den Notdienstkreis Zwickau integriert. Über die 
Bereitschaftsdienste informieren Sie sich bitte unter www.aponet.de 

❏

Apothekennotdienst

Anzeige

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 04.07.2025.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 06.07.2025!

Im August 2025 wird die Vinyl-Single „Midnight Special“ mit Rod Da-
vis (Gesang/Gitarre) von der originalen John Lennons erster Band „The 
Quarrymen“ und Edmund Thielow (Waschbrett) in einer Au� age von 250 
Stück erscheinen. Dazu gibt es ein ständig erweitertes Video www.beat-
archivgc.de/singleMidnightSpecial.html
Es wird die letzte ö� entliche Aktion des BEAT ARCHIVs Glauchau sein. 
Letzte Veranstaltung (Konzert) war am 03.10.2020. Letzte Ausstellung 
war „30 Jahre Bene� z-CD - All you need is love - Artist Children Aid“ 
04.11.2023 - 31.01.2024.

Edmund Thielow
www.beatarchivgc.de

Neue Single erscheint im August

❑

❑
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Zuhause in Glauchau finden:
Tel. 03763/7780-0
www.gwg-glauchau.de

Rudolf-Breitscheid-Str. 7, 1. OG, ca. 129 m²
hochwertige Ausstattung 
(Badewanne und Dusche, Vinyl-
boden und Fußbodenheizung)
einzigartige Altbau-Architektur
hohe Lebensqualität

Grundmiete 968,00 €

DIE GLAUCHAUER WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT

zzgl. 392,00 € Nebenkosten

(Badewanne und Dusche, Vinyl-
boden und Fußbodenheizung)
einzigartige Altbau-Architektur

4,5-Raum-Wohnung
 mit Balkon und Aufzug

     Wir installieren Ihre Solaranlage
bei Neueindeckung bzw. Dachsanierung

       gleich mit. Fragen Sie uns.

Wasch- und Bügelservice
Heike Levin

auf Wunsch mit Hol- und Bringdienst
Hirschgrundstr. 61 � 08371 Glauchau
Tel. 0151/54 82 60 64 � E-mail: heike.levin@yahoo.com


